
 
Land/Wasser zum Leben

„Bom Dia“  
 

Brasiliengruppe 
Klagenfurt-Maria Saal-Mühldorf 

 

Hans und Barbara Jordan  
04223/2765 oder 0676/87722622

barbara.jordan@welthaus.at
  

Leben in Würde Solidarität Begegnung

 
Land/Wasser zum Leben

„Bom Dia“  
 

Brasiliengruppe 
Klagenfurt-Maria Saal-Mühldorf 

 

Hans und Barbara Jordan  
04223/2765 oder 0676/87722622

barbara.jordan@welthaus.at
  

Leben in Würde Solidarität Begegnung

 
Land/Wasser zum Leben

„Bom Dia“  
 

Brasiliengruppe 
Klagenfurt-Maria Saal-Mühldorf 

 

Hans und Barbara Jordan  
04223/2765 oder 0676/87722622

barbara.jordan@welthaus.at
  

Leben in Würde Solidarität Begegnung



Einladung zu Engagement und Begegnung!   Unterstützen Sie Projekte in Brasilien! 

„Unser Land, unser Fluss, unser Leben“
Martin Mayr in Barreiras/Bahia

„10 Desenvolvimento/ 10 Entwicklungen“

Seit Jahren werden riesige Flächen in Brasilien 
für den Anbau von Soja, Baumwolle, Eucalyptus,

verschiedene Pflanzen zur Erzeugung von 
Agrosprit wie Zuckerrohr, Rhizinus usw. vom 

Staat frei gegeben, obwohl dort bereits 
Menschen seit vielen Generationen leben.

Die Kleinbauern-Gemeinschaften stehen unter 
dem Druck einerseits der sich ausbreitenden 

Intensiv-Landwirtschaft, andererseits der 
geplanten Staukraftwerke an den Flüssen, 

entlang derer die Bauern leben. Die Bauern 
bedürfen einer besseren Infrastruktur, eines 
gemeinschaftsorientierten  Bewusstseins und
einer rechtlichen Begleitung, da sie von der 
Vertreibung durch die Latifundienbesitzer 

bedroht sind und ihr Lebensraum in Gefahr ist.

Mit diesem Projekt arbeiten Martin Maier 
(ehemaliger Entwicklungshelfer - jetzt der 
Koordinator) und sein Team in der Diözese 

Barreiras für eine solidarische und ökologisch 
nachhaltige Entwicklung im Einzugsgebiet des Rio 

Grande, dies betrifft ca. 150  Bauernfamilien. 
Durch die Arbeit wird ihr politisches 

Selbstbewusstsein gestärkt und die soziale 
Gerechtigkeit gefördert,

um ein mitweltbewusstes Leben 
in dieser Region zu ermöglichen.

In ähnlichen Anliegen unterstützen wir 
die CPT (Landarbeiterpastoral) - Thomas Bauer 

- P. Hans Schmid - P. Josef Hehenberger
und Ipeterras.

“Cedefes“
NGO zur Verteidigung der Menschenrechte

Belo Horizonte/Minas Gerais

Cedefes arbeitet auch für die Kleinbauern 
in ihrer Landproblematik.

Im Besonderen verteidigen sie aber auch die 
indigene Bevölkerung und Quilombolas  
(Bewohner von Fliehdorf-Gemeinden -

als Sklaven von den Latifundien geflohen),
in ihren rechtlichen Belangen.

Sie sind ein Sprachrohr für die, die
ständig von Grundspekulanten und 

kapitalistischen Interessen bedrängt werden.
Und sie geben Hilfestellungen in Wohn-,

Miet- und Arbeitsrecht Angelegenheiten.

„Begegnung mit Brasilien“
Durch unsere gute Vernetzung mit 

unseren Projektpartnern in Brasilien und mit 
Bruder und Schwester in Not, der 

Dreikönigsaktion und dem Welthaus können 
wir immer wieder Begegnungen mit 

brasilianischen Gästen und mit unseren 
Projektpartnern in Österreich ermöglichen.

Vor 8 Jahren besuchte eine Gruppe unsere 
Projekte in Brasilien. Wenn genügend 

Interesse besteht, könnte wieder 
eine Reise geplant werden, vor allem für 

Mitglieder und UnterstützerInnen 
der Brasiliengruppe.

Danke!
Posojilnica Bank
Kto 33.098.195
BLZ 39102-9

„Kerzen für Brasilien“
Durch die Herstellung von Kerzen aus 

Recycling-Wachs können Wachsreste sinnvoll 
wiederverwertet werden. Rohstoffe für Wachs 
kommen häufig aus Plantagenwirtschaft  (z.B.

von Ölpalmen). Die Unterstützung eines 
positiven Recyclings wirkt somit der Abholzung 

von Regenwäldern entgegen und wirkt gegen 
Verschwendung von Ressourcen.

Durch den Verkauf von Recycling Kerzen 
unterstützen wir Projekte, in denen Menschen 
wegen ähnlicher Ressourcenverschwendung 

z.B. von ihrem Land vertrieben werden 
und möchten überhaupt einladen, 

mit vielen kleinen Schritten 
der Ausbeutung unserer Erde 

entgegen zu wirken!

Sie können dieses Projekt unterstützen, indem sie
 Kerzenreste sammeln

 Kerzen kaufen/weiterverkaufen…

Ich möchte gerne…
• Mitglied der Gruppe werden
• diese (regelmäßig) finanziell unterstützen
• mich am Kerzenprojekt beteiligen
• (regelmäßig) Informationen erhalten…

Projektauskünfte:
Anmeldung zum Mittun:
Hans und Barbara Jordan  

Am Sonnenhang 19
9063 Maria Saal

04223/2765 oder 0676/87722622
barbara.jordan@welthaus.at
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